
 
Pfarrverband 

Timenitz 
St. Martin   

Ottmanach  
St. Filippen

   September 2021 
- November 2021Pfarrbrief 

Wir sind EINE Kirche 

Das Erntedankfest ist eine gute Gelegenheit, uns allen den Wert unserer Lebensmittel deutlich zu 
machen. Neben dem Dank dafür soll auch die Bewahrung der Schöpfung und unsere Verantwortung 
gegenüber Natur und Tieren in unser Bewusstsein gebracht werden.  
Nach der Getreideernte wird aus dem letzten Schnitt eine Erntekrone geflochten. Die Krone besteht 
aus vier zur Mitte hin gebogenen Streben. Jede Strebe wird aus einer anderen Getreidesorte geflochten 
z.B. Weizen, Roggen, Hafer und Gerste. Die vier Streben stehen für Hoffnung, Glaube, Sorge und Dank,
der runde Kranz an der Basis der Krone symbolisiert die Ewigkeit ohne Anfang und Ende. Die Erntekro-
ne wird neben den Gaben am Altar aufgestellt.
Zum christlichen Kern des Erntedankfestes gehört neben dem Dank auch das Teilen.
Deshalb wird der Brotlaib gesegnet,  angeschnitten und an alle Gottesdienstbesucher verteilt.



   Liebe Pfarrgemeinde! 

Als ich in Gmünd verabschiedet wurde, kam eine 
Dame mit einem Spendenkuvert für die armen 
Menschen in Indien zu mir. Sie hat mir nicht nur 
die Spende gegeben, sondern mir auch eine Ge-
schichte erzählt, die mein Herz berührt hat. 

DAS ZEITUNGSPUZZLE 
Ein Kind wollte mit seinem Vater spielen, der je-
doch lieber seine Tageszeitung lesen wollte. Da 
kam ihm eine Idee. In seiner Zeitung fand er eine 
große und detailreiche Abbildung der Welt mit al-
len Erdteilen und Meeren. Da der Vater wusste, 
dass das Kind sehr gern puzzelte, riss er die Abbil-
dung aus der Zeitung und zerschnitt sie in kleine 
Teile. Damit sollte das Kind eine Weile beschäftigt 
sein. “Wenn du fertig bist, dann spiele ich mit dir.” 
Das Kind machte sich sofort ans Werk. Der Vater 
konnte sich in Ruhe seiner Zeitung widmen. Doch 
schon nach wenigen Minuten kam das Kind mit 
dem fertigen Bild zurück. Der Vater blickte erstaunt 
von seiner Zeitung hoch. Nun war er neugierig. Wie 
war es möglich, die vielen Puzzleteile in so kurzer 
Zeit an den richtigen Platz zu bringen? 
“Das war einfach!” antwortete das Kind. „Auf der 
Rückseite des Blattes war ein Mensch abgebildet. 
Damit habe ich begonnen. „Als der Mensch in Ord-
nung war, war es auch die Welt.“ 
Jesus hat gesagt: “Alles was Du willst, dass Dir die 
Menschen tun, das tue auch Du für sie.“ Und auch 
Gandhi hatte ähnliche Gedanken: “Wenn Du die 
Welt verändern willst, so verändere Dich selbst, 
dann wird sich auch die Welt Dir gegenüber verän-
dern”. 

Liebe Kinder und Jugendliche (und liebe Eltern), 
die ihr vor einem neuen, herausfordernden  
Schuljahr steht, behaltet die obige Geschichte in 
eurem Herzen. Sie soll euch dazu ermutigen, euren 
Weg zu gehen, zu wachsen und eure Talente und 
Begabungen zu entwickeln. Gott hat uns ganz 
wunderbar erschaffen – zum Lob und zum Schutz 
der Schöpfung.  

Wir sollen diese Welt bereichern und gut auf uns 
und unser Umfeld achten. Und wir sollen zu dem 
Menschen werden, der in uns bereits vorhanden 
ist. Und Gott möchte uns, Sie, Dich und mich auf 
diesem Weg begleiten. 

Unsere Pfarre bietet viele Möglichkeiten der 
Begegnung an, die uns dabei helfen, zu erkennen, 
wer wir sind, wer wir sein möchten und wie unsere 
Welt eine schönere, reichere werden kann. 

Ich lade Sie ein, die Angebote in Ihrer Pfarre zu 
nutzen, angefangen beim Gottesdienst, beim An-
betungstag, beim Pilgern oder beim Gespräch mit 
unseren Nächsten. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch, dass Ihr etwas 
Ordnung in eure kleine Welt bringen könnt. 

Ich bete zu Gott für Sie alle durch die starke Für-
sprache unserer zehn Schutzpatron*innen des 
Pfarrverbandes, um Gesundheit und Gottes Segen. 

 Ihr Gaspher Raju VARAKALA 
 Pfarrprovisor 
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Für etwas Besinnung und Stimmung im Advent und 
in der Weihnachtszeit sorgten der Adventkranz und 
die symbolische Krippe beim Haupteingang zum 
Friedhof. Eine schöne Idee war auch der 
Ottmanacher Adventkalender, der von Familien der 
Pfarre in und an ihren Häusern gestaltet wurde.  

 

Florian hat alles für die Sternsingeraktion 
vorbereitet, aber leider konnten die Mädchen und 
Buben nicht als Sternsinger von Haus zu Haus 
gehen.  

Alles stand bereit, aber es war besser die 
Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten. 

Danke für die Spenden, die per Erlagschein 
eingezahlt wurden.  

    

 

 

 

 
 

Ein schönes Zeichen für Hoffnung und Glauben ist 
das Entzünden einer Kerze. Wie zu sehen ist, ist es 
für viele Menschen ein großes Bedürfnis Kerzen zu 
entzünden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Etwas verspätet und anders als in anderen Jahren 
konnten sich 10 Mädchen und Buben mit dem Herrn 
Pfarrer und Maria als Firmbegleiterin auf ihre 
Firmung vorbereiten. Auf wunderschönen Plakaten 
haben sie sich vorgestellt und ihre Gedanken zur 
Firmung dargestellt. Die jungen Menschen haben 
natürlich  selbstverständlich alle Maßnahmen und 
Vorschriften eingehalten und waren sehr froh über 
die damals noch seltenen außerschulischen 
Zusammenkünfte mit Gleichaltrigen.  

 



Für die notleidenden Menschen haben sie sich in 
ihrer Freizeit mit großem Eifer eingesetzt und bei 
der sogenannten „Kiloaktion“ für das Eggerheim in 
Klagenfurt sehr viele notwendige Lebensmittel, 
dringend nötige Dinge fürs tägliche Leben und 
beachtliche Geldspenden gesammelt. Herzlichen 
Dank den Mädchen und Buben der Firmgruppe, 
dem Herrn Pfarrer ,unserer Firmbegleiterin Maria 
und dem SPAR Markt in Deinsdorf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mädchen und Buben erhielten ihre 
Firmzeugnisse – natürlich fanden auch diese 
Aktionen unter Beachtung der geltenden Corona – 
Vorschriften statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit der Religionslehrerein Alice Roth, unserem 
Herrn Pfarrer, einigen Eltern und den heurigen 
Erstkommunionkindern beteten wir unseren 
Kinder- und Jugendkreuzweg in verkürzter Form.  

Alle freuten sich über die verschiedenen Aktivitäten, 
die stattfinden konnten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feierlicher Einzug der Erstkommunionkinder. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Messen wurden im Freien gefeiert, für die 
Feuersegnung gibt es nun eine neue Feuerschale. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einige Messen, z. B.  am Palmsonntag, die 
Fleischsegnung und die Ostersonntagmesse wurden 
im Freien gefeiert. Die Weihe der Osterkerze mit 
dem Feuer aus der Feuerschale. 

 

Traditionelles Zusammenwarten beim 
Vierberglerkreuz für die Markusprozession zur 
Magdalensbergkirche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Feuerwehrhaus konnte die Hl. Messe und die 
Segnung der neuen Motorspritze vorgenommen 
werden. 

 

Die Fronleichnamsprozession wurde mit 
Unterstützung der Frauen und Männer der 
Feuerwehr, der Abordnung der Trachtenkapelle und 
vielen Messbesuchern fast so wie in alten Zeiten 
über den Schlosshof und mit 4 Altären sehr feierlich 
gefeiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der wunderschöne Pfarrstadel kann auch wieder für Veranstaltungen genutzt werden: 

 Workshop für Sängerinnen und Sänger, Kinder besuchten Deutsch und Englischkurse. 
 Im Rahmen des örtlichen Bildungswerkes gab es die Ausstellung von Zeichnungen des 

Magdalensberger Hobbykünstlers Günther Klösch.  

Vielen Dank für die großzügige Spende des Erlöses seiner Ausstellung  an die Pfarre Ottmanach.  

 

 Hanse und Raimund haben wieder einen Sommer lang die mühselige Rasenpflege im Friedhof erledigt 
und die verrottbaren Abfälle mühsam von unverrottbarem Zeug getrennt und entsorgt,  

 

 Ferde hat stundenlange Einsätze bei den zahlreichen Taufen und Messen in unseren beiden Kirchen. 

 

 Viele fleißige Hände halten die Kirchen und Gebäude rundherum sauber, sorgen für den 
Blumenschmuck, saubere Wäsche, sorgen für pünktlichen Glockenschlag und gestalten die Hl. 
Messen durch Musik und Gesang sehr feierlich. Danke vielmals Maria, Maria und Christa, Chor des 
Workshops. 

 

 Wir sind sehr dankbar, dass so viele Menschen die Hl. Messen und Feierlichkeiten besuchen, das 
ist für uns ein kleines Lob und etwas Anerkennung für unsere vielfältigen Arbeiten, ohne die in 
dieser herausfordernden und außergewöhnlichen Coronazeit nichts funktionieren würde. 

 





Erstkommunion 2021/2022 
Unter dem Motto „Schritt für Schritt, Gott geht mit“ 
bereiten wir uns auf die Erstkommunion vor.  
Das Formular für die Anmeldung bekommen die 
Schüler und Schülerinnen der 2. Klassen in den Volks-
schulen von ihren Religionslehrerinnen zu Schulanfang 
ausgeteilt.  

Die Anmeldung ist bis 12.10.2021 möglich, wir ersu-
chen Sie, die Anmeldung dienstags zwischen 09:00 
und 11.00 Uhr oder zwischen 15:00 und 18:00 Uhr 
persönlich im Pfarrverbandsekretariat in Timenitz ab-
zugeben.  
Am Sonntag, den 17.10. 2021 findet der Vorstell-
gottesdienst in der Kirche statt.  

 08.00  St. Filippen 
 09:15  Timenitz   
 10:30  Ottmanach 

Alle weiteren Termine werden bei der Anmeldung 
bekannt gegeben.  

Firmungsvorbereitung 2021/2022 
Alle Jugendlichen, die am 30.09.2021 das 13. Lebens-
jahr vollendet haben, können sich für die Firmungs-
vorbereitung anmelden.  

Anmeldeformulare können entweder online abgeru-
fen werden  (www.kath-kirche-kaernten.at/timenitz) 
oder dienstags in der Zeit von 09:00 und 11.00 Uhr 
bzw. zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr im Pfarrver-
bandsekretariat in Timenitz abgeholt werden.  

Anmeldeschluss ist der 16.11.2021. 

Am Sonntag, den 21.11.2021 findet der Vorstell-
gottesdienst in der Kirche statt.  

08:00   St. Filippen 
09:15   Timenitz  
10:30   Ottmanach 

Alle weiteren Termine werden bei der Anmeldung 
bekannt gegeben.  


